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Figurenerklärung.

Fig. 1. Larve der Gelb en S tachelb eer-Bl attw e sp 0, a in

natürl. Grüsse, b 2fach vergr.

., 2. Coeon der Blattwespe , in dem die Puppe enthalten

ist. — 3fach ver;rr.

., 3. 4. Männchen und Weibchen der Gr 8 Ib e n S t a c h e l b e e r-

Blattwesp e Nematus ventricosns Kiew. — Gfach

vergr.
.‚ 5 Raupe des Stachelbeer-Spanners. —- 2fach vergr.

, 6. Der Stachelbeer-Spanner Abraxas ;.zrossula-

ria.ta L. ‚_ Natürl. Grüsse.

Bemerkungen.

Die Larven der beiden hier abgebildeten Insekten werden

den Stachel- und Jobannisbeersträuchern durch Abfressen des

Luubes oft sehr schädlich und müssen auf gleiche Weise be-

kii1n pft werden: durch Abklupfen der Larven auf nntergestellte

Tücher und Vernichten durch Zertre'ren oder Verbrühen. oder

durch Bespritzen mit Quassizibrühe‚ vgl. die Bem. zu Taf. XV“.

—— Näheres s. Kirchner, l’flzmzenkr. S. 340 f., 559, “09.
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